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(3) Der Minister für Chemische Industrie sowie der Minister 
für Materialwirtschaft können beim Vorsitzenden des Staat­
lichen Vertragsgerichtes die Einleitung eines Wirtschaftssank­
tionsverfahrens anregen. Für die weitere Verfahrensweise 
gilt § 18 der Verordnung vom 26. Januar 1978 zur Sicherung 
der Einheit von Plan und Vertrag bei dem Abschluß und der 
Erfüllung von Wirtschaftsverträgen (GBl. I Nr. 6 S. 85).

§11
Ordnungsstrafbestimmungen

(1) Wer vorsätzlich oder fahrlässig als Leiter oder leitender 
Mitarbeiter eines wirtschaftsleitenden Organs oder Verursa­
cherbetriebes veranlaßt oder zuläßt, daß

1. die Pflicht zur Nachweisführung gemäß § 4 Absätze 1 bis 3 
verletzt wird;

2. die anfallenden oder zur Aufbereitung und Verwertung 
übergebenen TPA entgegen den Festlegungen des § 5 
Abs. 1 verunreinigt oder mit Fremdstoffen vermischt wer­
den oder die Erhaltung der Sortenreinheit nicht gesichert 
wird;

3. TPA schadlos beseitigt, deponiert oder nicht plasttypisch 
verwertet werden, ohne daß eine Zustimmung gemäß § 7 
Abs. 1 vorliegt;

4. Kapazitätseinschränkungen ohne Abstimmung gemäß § 9 
Abs. 2 vorgenommen werden,

kann mit Verweis oder Ordnungsstrafe von 10 M bis 500 M 
belegt werden.

(2) Ist eine vorsätzliche Handlung nach Abs. 1 aus Vorteils­
streben oder wiederholt innerhalb von 2 Jahren begangen 
und mit Ordnungsstrafe geahndet worden oder ist ein größerer 
Schaden verursacht worden oder hätte er verursacht werden 
können oder sind die gesellschaftlichen Interessen grob miß­
achtet worden, kann eine Ordnungsstrafe bis zu 1 000 M*ausge­
sprochen werden.

(3) Die Durchführung des Ordnungsstrafverfahrens obliegt 
dem Minister für Chemische Industrie.

(4) Für die Durchführung des Ordnungsstrafverfahrens und 
den Ausspruch von Ordnungsstrafmaßnahmen gilt das Gesetz 
vom 12. Januar 1968 zur Bekämpfung von Ordnungswidrig­
keiten - OWG - (GBl. I Nr. 3 S. 101).

§12
Schlußbestimmungen

(1) Diese Anordnung tritt mit ihrer Veröffentlichung in 
Kraft und ist beginnend mit der Planausarbeitung 1982 anzu­
wenden.

(2) Gleichzeitig tritt die Anordnung vom 1. Juli 1976 über die 
Organisation der Erfassung, Verwertung und Bilanzierung 
von Thermoplastabfällen (GBl. I Nr. 26 S. 367) außer Kraft.

Berlin, den 17. Juni 1981

Der Minister für Chemische Industrie
W y s c h o f s k y
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